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für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


5 Königl. Prosinzial⸗Intelligenz-Comtoit im Poſt⸗Lokale 
Eingang: Piautzengaſſe No. 385. N 


onnerſtag, den 10. Juni 


No: 182. 1847. 


a Angemeldete Fremde. | 
Angekommen den 8. und 9. Juni 1847. j 
Madame Chriſtiani, die Herren Kaufleute Sicke aus Königsberg, Herre au 
Annaburg, Herr Kammerherr Graf v. Kayſerling aus Schloß Neuſtadt, Herr Com⸗ 
metzien Rath Hemptenmacher nebſt Sohn aus Rügenwalde, Herr Apotheker Olt⸗ 
mann nebft Fräulein Schweſter aus Schönbaum, err Partikulier Reinke aus 
a im Engl. Haufe. Herr Landſchafts „Rath Meyer nebſt Frau Ge⸗ 


mahlin, Herr Juſtiz⸗Commiſſarius v. Hippel, Fräulein Gerlach aus Königsberg, 
Herr Rittergutsbeſitzer v. Seziſchewsky aus Piontkowo, die Herten Kaufleute L. 
Stultzer aus e F. Rohrbach aus Friedrichsgrund in Schleſien, log. im Hotel 
de Bertin. Herr Kaufmann Pankowitſch aus Bernau, Herr Particulier Leſſer und 
Hert Oekonom Steffens aus Dirſchau, Herr Geometer Sube aus Marienburg, 
log. im Deutſchen Hauſe. Die am Gutsbeſizer von Windiſch auf Schaͤferel, v. 
Brauchitſch aus Graban, Herr Studloſus F. W. Krüger aus Berlin, Fräulein J. 
Haacke aus Cöolin, Madame ‚Het. Günther aus Steltin, Herr Profeſſor Wernich 
aus Riga, log. in den drei Mohren. Herr Landrath von Gerhardt nebſt Familie 
aus Conitz, Frau Regierungs⸗Räthin v. Karlsburg aus Gerdin, Herr Kaufmann 
E Borchardt aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. Herr Schiffs⸗Capi⸗ 
tain kunac aus Lübek, log. im Hotel de St. Petersburg. - EIER 


* 


AVE S r N Bu 
1. Zur Vermielhung einer zwifchen dem Aſchhofe und Theerhofe belegenen Traͤnke, 
vom 12, December d. J. ab auf ein Jahr, ſteht ein Licitations Termin 
; den 14. Juni, Vormittags 10 Uhr, - 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schöndeck an. £ 
Danzig, den 28. Mai 1847, ? 
Oberbürgermeifter, Bürgermeifter und Rath. 


(a lt 
2. ar an Er welehe önnen ie baden denne 
der hieſige eue 12 8 4 

| Natbanael Friedrich Neumann i 


welches feinen Freunden und Bekannten hierdurch betrübt anzeigen 


Danıig, den 8 Juni 1867. die Hinterbllebenen. 
n 
3. Einem geehrten Pablicem die erg. Anzeige; dass ieh mit dem heuti- 


gen Tage eine Roggen u. Weissbrod- Bäckerei eröffnet habe und empfehle 
jeh mich demrächst mit allem in dieses Fach schlarenden Backwaaren mit 
dem Bemerken, dass es mein besoaderes Bestreben ist, das Backwerk, s0- 
wobl in Betreff der Qualität als der Grösse, zur Zufriadenheit meiner 'wer- 
then Kunden zu steilen. Gleichzeitig offerire ich Roggen: Schroutbrod, 
Wie derverkäufern bewillige ich den nngeniessenen Rabatt. Gütige Bestel- 
lungen werden in meiner Behausung Brodbänkengasse No. 674, in der Nähe 
des Brodbänkenthoren, im Laden ontgegengenemmen und prompt ausgeführt, 
Danzig, deu I. Juni 1847. 


Lehmann. 


Be 115 den 10. d. M. ab nds 9 ndet eine Liedertafel im Gar 
K 05 eſſource „zum freundſcha tlichen a pa dane e e füt 
8 re ſp. . 


5. 120 Eee jetzt Frauengasse No, 5% 
W. Haha, eite er 


6. Die Schuppoden werden jeden nach Nachmikags 2 Uhr, im Könlgl. 
Sa srl e durch BER 255 
den. Direttet Ur. ker 


7 Vonäthig in det Autiquaz-Buchhandl. v. Th. Bertling, Hl. 1000. 
Steins, e mit ai Abbild. 15 fer. ampe, . v. (merita, 
oe 20 ſgr.; Hildburgh., P E t⸗Bibel m. viel. Stahlſt. ſchwarz, tanzDd. m. 
ei iur 510 34 tl, E 5 5 5 Bde. Hibfrbb. 1 rtl. Sue. 
0 Bd. 1 rtl.; Herzog » ſtyliſt. Uebungen, 20 fgr.; | Gugtew⸗ 

4 x e geb. 1 Ak: Sigur, W apoleons 15 ſgr. 
Meile von der Stadt belegenes, im 8 n baulichen Zuſtande belnd⸗ 
125 ei liches Landhaus, wozu ein maſſives Wohn au: er t 12 1 


Küchen, one Keller, geräumiger Hoeſplatz, Base ungen ic. 1c. 
85 tin umfan e gehörig u au 25 67 nebſt 2 3 sim 
Ganzen eln Fk entaum von tirta 42 magdeburgiſch gebört und woven 


jähelig nur 22 Slibergtoſchen an Prundn kn entrichtet Baden, Acht für den bil⸗ 


li b Preis auf U 
gen aber ſeſten Preis von 4500 “ 1 55 a. n' 2 e 0 
Vormittags ea ange eumarft 505 


— 1 


Montag, be 1 3 2 1 W firmenden-Unserrict zen in Seginne 
n en 14. Juni, gedenke ich meinen Co en⸗Unterricht nen zu begin . 
und . fr Mein bis dahin täglich von 10-4 Uhr 1 


. Vormittags (nur heute 

12—1 nicht) ſicher anzutreffen fein. Dr. Höpfuer, Dlac. zu el. Male m 
10 Eine geprüfte Lehrerin wünſcht Privatunterricht in allen Wiſſenſchaften u. 
im Franzöſiſchen in und außer dem Hauſe, ſo wie auch Nachhälfe bei den Schul⸗ 
arbeiten zu ertheilen und bittet Meldungen unter der Adreſſe J. E. im Königlichen 
Intelligen⸗Comtoir gefälligſt einreichen zu wollen. N 2 
11. Gewerde⸗ Verein. 8 

Heute, Donnerſtag den 9. Inni, 6 Uhr, Bücherwechfel und Verſammlung im 
untern Zimmer zur weitern Beſprechung über Schutzzölle. 5 

_ der Verſtand d. Dany. Allgem. Gewerbe, Bereist. 


gde Se Jene Ga Ke eg 
7 12. Eine a ee lffe „Riga“ Cape Ehr Geſſner von St. 7 


Petersburg angekommene Ladung Dauer ⸗ Ro n Schrotmehl von 2 Qua 
lität wird in beliebigen Quantiſäten ſackwelſe verkauft. Auskunft ertheilt der 


. Kosnwerfer Hetr Schaddach im Gtoddeck⸗Spelcher an der Kuhbrüde. 


KR” ech e dhe d CE 
x Capitalien verſchiedener Giite ſtehen, ſowohl auf ländtiche, ats adtiſche 


Hypothek, imgleichen kleine Poſten gegen Wechſel zu begeben. ; 
x Geninriffionait Schleicher, Laftadie 450. 
14. Es iſt ein Grundſtück zu Langfuhr mit Garten, acht Stuben, Seltenge⸗ 
bande, 2 Holzſtällen, 2 Apartements, Keller, aus freier Hand zu verkaufen. Na⸗ 
heres darüber erfäl m man bei dem Herrn Oetenom Köhn dafelbf wohuhaft No. 20. 
8. Donnerſt. d. 10. d. M. gr. Kong. i. Schrdd. arten 
am Olibaerthot unter perfünticher Leitung des Muſikdirectors Herm Voigr. En 
tiee wie gewöhnlich. Unfang 6 Uhr. a | 
16. Billige und bequeme Gelegenheit nach Stettin findet man in den drei ren. 
17. Line gelbe Wachtelhündin hat ſich in Langefuhr verlaufen; wer dieſelbe ſchw. 
Meer 366. wiederdringt, erhält 1 zıl. Belohnung. Vor dem Anfaufe derſelben wid 
ent 7 


E. gebild., ganz, beſond. auch d. poln. Spr. mächt. jung. Mann ſucht 4 


18. € 
Stell. als Correſp.⸗Führ. Etw. Meld. unt. d. Adr. A. W. bei d. Red. d. B1. 
19 


, Ein junger Menſch, der bisher auf einem Amte W wünſcht 
unter billigen Bedingungen die ee in erleinen. N ig im Hause 
Officianten⸗ und Geſiude⸗ Bermiethungs⸗ ureau Scetemacher gate 1977. 

29, Ein Mädchen wünſcht ein Unterfommen im Laden oder in einer Schenke. 
Näheres Plappergaſſe No. 733. Bi 

21. Noch 1 Herr k. f 5 En wöch. Beköſt. u. Mohn. erh. a. Grant. i. d. 2 Fl. 
22. Voiſt. Graben 2070. iſt ein Reiſewagen und 2 Stuben nebſt eigener Au 
che, Kammern, Bequemlichkeit eine Treppe boch zu vermiethen. 

23. In R. A. Nötzel’s Musikal.-Handl. Heil. Geistg. 1021. sind 2 Flügel- 
u. 1 tafelförmig. Pianoforte von gutem Ton zu vermiethen, 8 


0 


— 1 — * ö 

2 1 Be 11 rn 3 5 
Br beach Publikum ae ie E Pan 
ich am Sonntage, den 13. Zur, Mittags 12 Uhr, im Artushöfe ein In⸗ 2° 
ſtrumental⸗ und Vocal⸗Konzert 10 die Ehre haben werde. ** 
* Das Nähere beſagen die Progtahme in den folgenden Blättern. 1 
Pianiſt aus Berlin. > 


17 Danzig, den 9. Juni 1847. ; 
ar 8 0 | 
Fr ER TR TE 
25. Optiſches Univerſum f 
der Kunſt, Natur und Wiſſenſchaſt, im Saale des Gewerbhauſes. 

Donnerſtag, Freitag und Sonntag, den 10., 11 und 23. Juni 1847, grofe 

Vorſtellung in 4 Abtheilungenz worüber die aus zugebenden Zettel das Nähere ſagen. 
Bitlets find vorher beim Caſtellan des Gewerbhauſes zu haben. Preiſe der 
Plätze: Sperrfig 15 fgr., ein Sigplatz 10 far. . 
Kaſſeneröffnuug 7 Uhr. Anfang 8, Ende gegen 10 Uhr. 
: N Albert Gebhard, 3 8 

Landſchafts⸗Maler u. Optiker, geprüfter Lehrer für Kunſt u Wiſſenſchaft, Mitglied d. 

Königl. Akademie d. Künſte u d. polytechniſchen Geſellſchaft zu Berlin. 
26. Ia R. A. Nötzel's Musical.-Handl. Heil. Geistg. No. 1021. sind die 
wohlgetroffenen Rüsten der Componisten J. S. Bach, L. v. Beethoven, C. 
F. Händel, W. A. Mozart, C. M. ». Weber, Mendelssobn- Bartholdy (44 Z. 
Leipz. hoch) in Bisquit-Porcellan ausgeführt, a 20 Sgr., zusammen: für 3 rt. 
sowie d. Lichtbild von Mendelssohn -Bartholdy a I rtl. z. Ansicht vorräthig 
und werden Bestellungen darauf angencmmen. , ei 
27. Capt. A. Groß, Schiff „Pfeil“, ladet dief. Tage auf Stettin u. hat noch Raum 
für Güter. Nah. beim Schiffsmäkler Klawitter oder dei Carl Zimmermann, FJiſchm. 1586. 
28. Penſtonaire finden freundliche und gute Aufnahme Graumönchen⸗Rir⸗ 
chengaſſe Ro. 68. b. i a 
29. Eine geſund. Landamme z. erfrag. M. Scheife, Geſindeverm., Poggenpf. 358. 
30. Eine erfahrene Köchin wuͤnſcht einen Dienſt Hundegaſſe No. 311. 3 Tiepp. 
31. Es wird ein Lokal oder Laden zur Brodniederlage ſogleich geſ. Adr. im 
Intelligenz⸗Comtoir L. 4. 8 N 


a We e 
32. 1 Haus m. 4 heizb. Zimmern, Hof, Holzſt., Kell. m. od. o. Gart. i. 3. v. Fleiſcherg. 58. 
33. Jopengaſſe 732. iſt die ane En zu vermiethen. 
34. Goldſchmiedeg. 1081. iſt eine Stube mit Meubeln, erſte Etage, zu verm. 
35. I. Damm 1101. iſt ein meubl. Saal nebſt Kabinet zum 1. Juli zu verm. 
u. täglich von 3—5 Uhr Nachmittags zu beſehen. N 
36. 2. Damm 1277. find 2 freundl. Zimm. m. a. o. Meub. an einz. Herren z. v. 
37. Jopengaſſe No. 602. iſt eine Wohnung Kon 4 zuſammenhängenden Zim⸗ 
mern nebſt Küche, Kammer, Boden und Keller zu vermiethen und zum Oktober 
d. J. zu beziehen. f f 

g ER : Beilage. 


* 
4 


O. Brogi, 


- 10 - 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 132. Donnerſtag, den 10. Juni 1847. 
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38. Eine freundlich liegende Wohnung in Weichſel münde ift für die Badezeit 
u vermiethen und gleich zu beziehen. Näheres Schuitenſteeg No. 1. 


o. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia eder bewegliche Se 
Fama 
39. Eemuſterte und glatte Hauben u. Kragenzeuge in ſchwarz und weiß, & 
abgepaßte Kleider, Chemiſetts, Hautenfonds, ancheiten, Franzen, Borten, ? 
Wachstaffet, Hutplatten, weiße und grüne Florſchleier, Blumen, Gaze und Draht⸗ 


g band werden zu billigen Preiſen verkauft bei C. T. Wehrmann, 
a a Wollwebergaſſe 1993. 

ö eee eee e, de e e ere 
40. Fine gtüesere Sendung Nalürlıcher Mineralbrunnen 
als Marienbader-Kreutz., Eger Frauzens-; Ober- Salz, Saidsehützer u. Püll- 
naer Bitter-Brunnen erhielt ich srewärts u, empfehle dieselben zur gefälligen 
Abruhme. " 

Die künstlichen Mineral-Wasser von Dr. Struwe d. Soltmann rind eben- 
falls. vorrätig. J. E. Badewasser. 
41. Tagneterg. 1311. fiehen 12 neue, birkene, politte Rohrſtühle billig zu verk. 

— Meſſingne Ofentbuͤren iS | 


42. BEE: 
find in größter Auswahl und zu den billigſten Preiſen ſtets verräthig bei 


erend Jantzen, Wwe. r Heil. Geiſtgaſſe 977. 
43. Schlag ſchmand, Stof 7 ſgr. „u. fr. werd. Mitch iſt tägl. z. h. Haus th. 1871. 
44. So eben empf. u. empfiehlt ausgez. ſchönen Camlott, Kleiderlatt., Rodı u. 
Hoſenz., Glanzkatt., Halbpiquee, Madratzendrill., Futterkatt., Neſſel, Schirting, Lein⸗ 
wand (Reſte in d F. einſchl. Artikel z. Koffenpr.) 


2. Berganzki, am Holzm,, Ecke des breiten Thors 1340. 
45. Fetten, alten werderſchen Käſe empfiehlt f 
„ Hermann Jantzen, erſten Damm No. 1124. 
, TFrocknes buchen Klobenholz a 6rtl. 27½ far. 
p. Klaft., ſelbſt auſzuſetzen, wird verk. Schwarzen Bär Sp. Unterraum b. Hin Köhly. 
2. Friſche grüne Pemmeranzen empfingen 
opye & Kraatz, Breitgaffe und Langgaßſe. 


— 110 — 


48. 5 Dogend Stühle u. 4 Armſtühle, 1 runder mah., 1 eichener mit Klappen 
1 Schreib, 1 birkener, 2 Waſch⸗ u. 3 Rähtiſche, 1 Schrelbtiſch, 2 dito Pulte, 1 
Acten⸗, 2 Glas- u. 2 Wäſchſpinde, 2 mahagoni u. 2 birkene Kommoden, Beltgeſtelle 
Sophageſtelle, Bettkasten pp, ſtehen in Legſtrieß No. 1. zum ſofortigen Verkauf. 


5 n ee I SE 
Annen 5 niz Kun N 

BR 50 dee egen e ee * 2 
I gebene Anzeige, daß ich nach gänzlicher Aufgabe meſnes Ladengeſchäfts ſtets 25 
I nach wie vor Beſtellungen auf Buchbinder⸗ und Galanterle⸗Arbeiten mit und 
Ar ohne Stickereien nach dem neueſten Geſchmack und moͤglichſt billigen Preiſen 

auszuführen bemüht ſein werde, zumal da ſämmtliche Arbeiten jetzt wieder wie 
Nin den erſtern Jahren unter eigener Mitwirkung u. Leitung angefertigt werden. 
£ * F. G. Nee 1 EG ** 
ö N ; anggaſſe No. 375. 5 > 
wonnenen; 
5 n d Haat⸗Touren⸗Fabrik des Friſeur Cohn, 

235 „ erſten Damm e 1130. 

find alle Arten Perücken, Platten Damen⸗Scheitel, Flechten und Locken verräthig 
und wird eine jede Beſt. in 24 Stunden, auch noch früher, ausgeführk, Indem die Ver⸗ 


arbeit zu jeder Farbe d. Haare bereit iſt. Def. empfehle ich K aar⸗Touren 
nach bun Nobel d. Kale Hof⸗Friſeur Schmidt. sh 9 8 
0 NB. Auch kann daſelbſt ein Lehrling placirt werben. 


Berichtigung: Im geſtrigen Int.⸗Blatt Annonce 63, Zeile 2, ſoll es heißen 
ö Re 5 ſtatt Haubenbänder: Haubenböden. ö 
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